
 

Freitag, 18. Juni  
 
10-12 Uhr Stationäre und tagesklinische  
Behandlung von Alkohol- und/oder 
Medikamentenabhängigkeit 
Vortrag und Führung durch die Friedrich-Petersen- 
Klinik Rostock, Semmelweisstrasse 2, Gartenhalle, 
18059 Rostock (Südstadt) 
Voranmeldung erbeten unter: Tel. 0381 4034-121, 
Eintritt: frei  
Zielgruppen: Therapeuten, Ärzte, Betroffene  
und Interessierte 
(Es wurden 2 Fortbildungspunkte bei der Ärzte- 
kammer M-V beantragt) 
 
9-12 Uhr Tag der offenen Tür  
Evangelische Suchtberatung Rostock gGmbH  
Dalwitzhofer Weg 1, 18055 Rostock 
Tel. 0381 455128 
 
10 Uhr »Error: Real Life not found!«   
Vortrag zur Medienabhängigkeit   
Evangelische Suchtberatung Rostock gGmbH 
Dalwitzhofer Weg 1, 18055 Rostock 
Tel. 0381 455128 
 
10-14 Uhr Tag der offenen Tür   
Abstinenzverein Trockendock 
»Was macht Selbsthilfe?« 
Dalwitzhofer Weg 1a (Hof), Nähe Wasserturm 
18055 Rostock 
Voranmeldung für Gruppen erbeten: 
Tel. 0381 4590807 
 

 
 
 

 

 

18.30 Uhr »Hilfe, mein Kind nimmt Drogen«  
Offener Elternkreis  
Caritas Rostock, Fachdienst Suchtkrankenhilfe 
August-Bebel-Str. 2, 18055 Rostock 
Tel. 0381 252323 
 

Donnerstag, 17. Juni  
 
10-12 Uhr »Gustav-Dietrich-Haus« 
Neuendorf   -  Informationsveranstaltung  
und Vorstellung der Einrichtung für 
Interessent/innen und Betroffene  
Ansprechpartner/in:Dörte Gerstenberger,  
Dipl.-Sozialpädagogin; Holger Kloth, Sozialpädagoge 
ASB Langzeit-Nachsorgeeinrichtung für alkoholkranke 
Menschen, Hauptstraße 22, 18184 Neuendorf 
Voranmeldung erbeten: Tel. 038204 67110,  
Fax 671130, E-Mail: pabel@asb-dbr.de 
 
9-12 Uhr Tag der offenen Tür  
Suchtberatungs- und Behandlungsstelle der 
Volkssolidarität Rostock e.V. 
Informationen über die Schwerpunktberatungsstelle 
Glücksspielsucht 
Goethesstraße 16, 18055 Rostock 
Tel. 0381 4923441 
 
16-18 Uhr Bowlingturnier für Betroffene  
Ostsee-Bowling Warnemünde, Alte Bahnhofs- 
straße 10, 18119 Rostock  
Anmeldung bis 15.05.2010 erbeten unter: Tel. 0381 
87700522, E-Mail: margrit.kohrt@ggp-rostock.de 
oder INTHIS Tel. 0381 4923661, E-Mail: 
INTHIS@volkssolidaritaet.de 
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17. Rostocker Aktionstage  
gegen Suchtgefahren 

 

14. bis 18. Juni 2010 
 

 
 



 

Montag, 14. Juni  
 

Eröffnung der Rostocker Aktionswoche 
im Lichtspieltheater Wundervoll  
Maßmannstr. 14, 18057 Rostock, www.liwu.de 
Tel. 0381 4903859, mail@liwu.de 
 

20 Uhr  »Keinen Tag soll es geben« 
BRD 2008, 80 min, Buch/Regie: Michael Krull, 
Grimmepreisträger, Gefördert durch: Kulturelle Film-
förderung Mecklenburg-Vorpommern 
Zehn Jahre nach einem Fernsehbericht für das 
Weihnachtsprogramm über Obdachlose in Rostock geht 
das gleiche Filmteam wieder durch die Hansestadt. 
Es beginnt eine spannende Suche nach den 
obdachlosen Männern und Frauen, die zehn Jahre 
zuvor offen über ihren Existenzkampf auf der Straße vor 
der Kamera gesprochen hatten. Was ist aus diesen 
Menschen geworden? Diese über zwei Jahre geführte 
Suche wurde immer mehr zu einer filmischen Langzeit-
beobachtung im Rostocker Obdachlosenmilieu. 
Der Regisseur wird selbst anwesend sein und den 
Zuschauern im Anschluss zum Gespräch zur Verfügung 
stehen. 
 
15 Uhr Selbsthilfegruppentreffen  
Suchtberatungs- und Behandlungsstelle der 
Volkssolidarität e.V. 
Goethestraße 15, 18055 Rostock 
Tel. 0381 4923441 
 
18 Uhr Gesprächs-  und Diskussionsabend: 
Wie gefährlich ist Alkohol im Straßenverkehr?  
Caritas Rostock, Fachdienst Suchtkrankenhilfe 
August-Bebel-Str. 2, 18055 Rostock, 1. Etage 
Tel. 0381 252323 
 

Dienstag, 15. Juni  
 

10-16 Uhr Tag der offenen Tür  
Abstinenzverein Trockendock 
»Was ist das Betreute Wohnen für 
Suchtkranke?«  
Schiffbauerring 20, 18109 Rostock 
Voranmeldung für Gruppen erbeten unter Tel. 0381 
1205159 
 
 

 

14 Uhr Universitätsklinikum Rostock  
4. Wissenschaftliches Symposium 
 

http://www.psychiatrie.med.uni-rostock.de 
 

Hörsaal des Zentrums für Nervenheilkunde, 
Gehlsheimer Straße 20, 18146 Rostock   
Anmeldung erbeten: Fax 0381 4944902  
 

14:00 Uhr Eröffnung  
Frau PD Dr. med. habil. Jacqueline Höppner  
(k) Direktorin der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie des Universitätsklinikums Rostock  
 

14:05 Uhr Grußworte  
Frau Dr. Liane Melzer  
Senatorin für Jugend und Soziales, Gesundheit,  
Schule und Sport, Kultur der Hansestadt Rostock  
 

14:15 Uhr Psychiatrische Komorbidität in der  
stationären Entwöhnungsbehandlung von Alkohol  
Herr Dr. med. Michael Köhnke  
Leitender Arzt der Friedrich-Petersen-Klinik Rostock  
 

14:30 Uhr DBT-Forensik  
Herr Dr. med. Christian Krause  
Funktionsoberarzt in der Klinik für Forensische Psychiatrie  
des Universitätsklinikum Rostock  
 

14:45 Uhr Vorstellung Netzwerk Kind-Familie-Sucht  
Frau Dipl. Päd. Janet Nachtigall  
Fachdienst Suchtkrankenhilfe Caritas Rostock  
 

15:00 Uhr ISOR - Integrierte suchtmedizinische  
und orthopädische Rehabilitation  
Herr Dr. med. Caspar Friedrich Sieveking  
Chefarzt Paracelsus-Wiehengebirgsklinik Bad Essen  
 

15:15 bis 15:30 Uhr Pause  
 

15:30 Uhr Medizinisch-psychologische 
Fahreignungsuntersuchungen – Änderungen seit 
Juli 2009  
Herr Dipl. Psych. Andreas Dillmann  
Fachpsychologe für Verkehrsmedizin der DEKRA Rostock, 
amtlich anerkannte Begutachtungsstelle für Fahreignung  
des DEKRA e.V. Dresden  
 

15:45 Uhr Adjuvante Suchttherapie in der 
Tagesklinik anhand eines Fallbeispiels  
Frau Dipl. Psych. Karen Baltrusch & Frau Maren Schicke  
Tagesklinik für Psychiatrie/Psychotherapie der GGP mbH  
 

 

 
 

 
16:00 Uhr HaLT - reloaded  
Herr Dr. phil. Olaf Reis  
Leiter der Abteilung Forschung der Klinik für Psychiatrie, 
Neurologie, Psychosomatik und Psychotherapie im 
Kindes- u. Jugendalter des Universitätsklinikum Rostock 
  

16:15 Uhr Neue Aspekte der 
Entgiftungsbehandlung  
Herr Dr. med. Thomas Broese  
Oberarzt der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie des Universitätsklinikum Rostock  
 

Mittwoch, 16. Juni  
 

17. ROSTOCKER AKTIONSTAG GEGEN 
SUCHTGEFAHREN 
10-14 Uhr Universitätsplatz Rostock 
 

Rostocker Einrichtungen der Suchtkrankenhilfe  in-
formieren zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
Suchtmitteln, insbesondere Alkohol und stellen vielfältige 
Beratungs- und Therapiemöglichkeiten vor. 
 

Rahmenprogramm : Behinderten Alternative Freizeit e.V. 
 

� Abstinenzverein Trockendock e.V. Rostock 

� ASB-Langzeitnachsorgeeinrichtung Neuendorf 
»Gustav-Dietrich-Haus« 

� Caritas-Fachdienst Suchtkrankenhilfe Beratungs- 
und Behandlungsstelle  

� Evangelische Suchtberatung Rostock 

� Friedrich-Petersen-Klinik 

� Gesellschaft für Gesundheit und Pädagogik mbH, 
Sozialpsychiatrische Suchtkrankenhilfe 

� HaLT-Projekt der Hansestadt Rostock 

� LOD -Leben ohne Drogen  

� Polizeidirektion Rostock, Sachbereich Prävention 

� Selbsthilfekontaktstelle im Netzwerk e.V. 

� Suchtberatungs- und Behandlungsstelle der 
Volkssolidarität Rostock e.V. 

� Universitätsklinikum Rostock, Zentrum für 
Nervenheilkunde, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Station P 3 

� Wohnungsnotfallhilfeangebote der Rostocker 
Stadtmission 

 

 
 
 


